
 

Freunde und Förderer
der Gottfried Wilhelm
Leibniz Bibliothek e.V.

Seit frühesten Zeiten – noch vor der Erfi ndung der 
Schrift – haben die Menschen Bilder geschaffen. Da-
bei hat das Bild im Laufe der Jahrtausende die un-
terschiedlichsten Wandlungen in seiner materiellen 
Erscheinung, seinen Inhalten, Intentionen und seinen 
gesellschaftlichen Funktionen und Bedeutungen er-
fahren. Trotzdem oder gerade deshalb haben Bilder 
noch immer nichts von ihrer Wirkung verloren und 
sind heute zu einem unverzichtbaren Mittel gesell-
schaftlicher Kommunikation avanciert. Ihre massen-

hafte Verbreitung durch die unterschiedlichsten Medien und das Internet stellen einen erneuten 
Bedeutungswandel und eine neue Qualität der Betrachtung, der Bewertung und des Umgangs 
mit Bildern dar. Die Erfi nder und Gestalter von Bildern stehen damit vor bislang unbekannten 
Herausforderungen.
In seinem Vortrag lädt der Autor ein zu einem Streifzug durch die Jahrtausende und erläutert 
anhand exemplarischer Beispiele die spezifi schen Bedingungen der Bildentstehung von den An-
fängen der Frühzeit bis zur heutigen Massenkommunikation.

Norbert Balzer studierte an der Universität Dortmund Visuelle Kommunikation, Film und Fotografi e, 
sowie Kunstgeschichte an der Universität Bochum. Seit mehr als 35 Jahren ist er als selbstständiger 
Foto- und Mediendesigner in Werbung und Marketing tätig. Besonders sein Bildband über die lettische 
Hauptstadt Riga fand weltweite Anerkennung. Er ist Lehrbeauftragter für Fotografi e und Visuelle Kom-
munikation an der Hochschule Bremerhaven und arbeitet daneben in der Jugend- und Erwachsenenbil-
dung sowie an weiteren Buch- und Ausstellungsprojekten.

Zu diesem Vortrag laden Sie herzlich ein

Dr. Georg Ruppelt         Hans Freiwald
Direktor der Bibliothek             Vorstandsvorsitzender
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